
Vereinszeitschrift 

Badminton — Cricket — Fußball — Gymnastik — 

Kegeln — Tennis — Tischtennis — 

Turnen — Volleyball

Nummer 4/2011



2

KURIER - OVERNIGHT - WAREHOUSING
regional - national - international

www.kde-kurier.de



3

Das Präsidium hat das Wort

Worte des Präsidenten 05 

Aktuelles Vereinsgeschehen

Protokoll der Herbstversammlung        
 07 - 09

Gelungener Ehrungsabend 10 - 12 

Öffnungszeiten des Clubheim und der 
Kegelbahn zum Jahreswechsel 15

Maskottchen „Schorsch I.“ lebt nicht 
mehr 16

Mitgliederverwaltung 19 - 24

Wir gratulieren 25

Wichtige Termine 27 - 28

Ein besonderes Dankeschön 30

So sind wir zu erreichen 33

Fußball - Senioren

Bericht der Fußballabteilung 36

Brucker ‚Drei Königs‘-Hallenfußballtur-

nier 2012 37

Fußball - Junioren 

Winterpause im Juniorenfußball              

 38 - 40

Fußball - Mädchen

Aller Anfang ist schwer 43

Kegeln

Bericht der Sportkegler 46

Volleyball

Schöne Entwicklung 48

Turnen

Sport für die S-Klasse  50

Badminton

Hallo zusammen 53 - 56

Tischtennis

Erwarterter Verlauf der Vorrunde         

 58 - 59

Wichtige Ansprechpartner

 61 - 63

Inhaltsverzeichnis



4

090317_anzeige_tageszeitung.FH11   Mon Mar 23 16:02:12 2009      Seite 1     

Probedruck

C M Y CM MY CY CMY K

��������������������������
�����������������
�����������
���

�		������
�������
���	
���������������	�����
����������������������������
���������������������	�����
���	����

�� � � � � � � � � �� � ��� � � ��� � �� �� � � � � � 
 � �
� � � � � � �   � � � � � � � � � � � � 	 � � � ­ � � � � � � � � � � � � � 
 � � � � �
� � 
 � � � � � ­ � � � � � � � � � � � � � � � � � � � ­ � � � � � � � � �
� � � ��� � � � 
 � � � � � � 
 � � � � � � � � � � � ���� � � � � 
 � � � � � � 
 � � � � � � � �



5

Sehr geehrte Mitglieder,

nach wunderschönen Herbsttagen haben 

wir am 29.11.2011 eine turbulente Herbst-

versammlung (siehe Sonderbericht) erlebt. 

Es war für mich keine Überraschung, denn 

es ging um die Zukunft unseres Vereins. 

Ferner hatten wir am 12.11.2011 ein ereig-

nisreiches Lokalderby gegen Eltersorf vor 

2000 Zuschauern gesehen, dass wir sehr 

unglücklich verloren haben, aber nicht 

durch eine schlechte Mannschaftsleistung, 

sondern durch einen schwachen Tag des Schiedsrichters und seinem Assis-

tenten. Schade...

 

Inzwischen liegen auch die Ausschreibungsbedingungen für die neue Regio-

nalliga (4.Liga) vor. Am 31.01.2012 müßte dann unsere Bewerbung beim BFV 

vorliegen. Diese Bewerbung muss im Verein intensiv diskutiert werden. 

Entscheidend ist aber nicht nur der finanzielle Aspekt und die Infrastruktur 

unser Anlage, sondern die sportliche Qualifikation in der Saison 2011/12. 

Diese Qualifikation ist aber mit der derzeitigen Spielstärke kein Selbstläufer.  

Ich wünsche Ihnen, sehr geehrte Mitglieder, ein friedvolles Weihnachtsfest 

und für das neue Jahr 2012 alles Gute und Zufriedenheit für Ihre Familie.

Mit sportlichem Gruß

Ihr Manfred Hopfengärtner

Präsident

Das Präsidium hat das Wort
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Protokoll der Herbstversammlung am 29.November 2011 von 

20.00 Uhr bis 23.00 Uhr im Saal des FSV-Sportheimes.

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den Versammlungsleiter
2. Protokoll der letzten Versammlung
3. Totenehrung
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Prüfung durch den Rentenversicherer Nordbayern
6. Darlehensaufnahme
Die Positionen Neubau eines Kabinentrakts mit Massagepraxis und Darlehensauf-
nahme entfallen.
7. Erhöhung der Aktivenbeiträge (neu aufgenommen)
8. Sonstiges

Die geänderte Tagesordnung wird bei 2 Gegenstimmen genehmigt.

Tagesordnungspunkt 1

Der Versammlungsleiter Klaus Six kann 104 Mitglieder begrüßen und bedankt sich 
für ihr kommen.

Tagesordnungspunkt 2

Das Protokoll der letzten Versammlung lag zur Einsicht aus. In Anlehnung an die-
ses Protokoll, und bedingt durch den Umstand, dass Neuwahlen stattgefunden 
haben, legt Herr Gräbner Wert auf die Feststellung, dass er nicht nur die Mitglie-
derverwaltung, sondern auch das Beitrags- und Passwesen innehat. In diesen 
Funktionen ist er stempel- und unterschriftsberechtigt.

Tagesordnungspunkt 3

Der Versammlungsleiter bittet die Anwesenden der verstorbenen des FSV zu 
gedenken. Im Besonderen wird Herrn Michael Kiesel gedacht, der im 99. Lebens-
jahr verstorben ist. Er war über 80 Jahre FSV Mitglied!

Tagesordnungspunkt 4

Manfred Hopfengärtner nimmt zum aktuellen Geschehen im Verein Stellung. Er 
betont, dass die Leistungen der 1.Fußballmannschaft bei den Heimspielen nicht 
zufrieden stellend sind. Er gibt bekannt, dass unser Trainer, Gerd Klaus, uns nach 
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Saisonende in Richtung Schweinfurt verlassen wird. Aus Kostengründen muss 
unser Spielerkader in der Winterpause schrumpfen. Zwei Abgänge, Sebastian Kam-
berger, Dennis Haan, sind bereits zu vermelden. 
Er nimmt Stellung zu den Liquititätsproblemen. Verminderte Pachteinnahmen, 
Rückgang von Sponsorenleistungen, Rückgang aus der Kegelbahnvermietung, 
erhöhter Aufwand für die Instandhaltung unserer Anlagen und des Gebäudes sind 
Hauptgründe.
Mit dem Abschneiden unserer Jugendmannschaften zeigt er sich zufrieden. Sorge 
bereitet im Moment die U19. Sie hat es sehr schwer in einer spielstarken Bayern-
liga. 
Auch mit der Situation der 3.Mannschaft in der Kreisklasse könne man nicht zufrie-
den sein.

Tagesordnungspunkt 5

Das Hauptthema des Abends: Forderungen der Krankenkassen aufgrund von Nach-
berechnungen durch den Rentenversicherer Nordbayern in Höhe von 189.680 €.
Klaus Six legt dar, welche Möglichkeiten er sieht, diesen Forderungen zu begegnen. 
Wegen der Komplexität des Themas, und seiner Ausführlichkeit, wird auf einen 
Anhang zu diesem Thema im Protokoll verwiesen.
Die Mitglieder werden gebeten einer Darlehensaufnahme von 210.000 € zuzustim-
men. Damit Übergang zum Tagesordnungspunkt 6, Darlehensaufnahme.

Tagesordnungspunkt 6

Die 104 anwesenden Mitglieder stimmen bei 14 Nein Stimmen einer Darlehensauf-
nahme von 210.000 € bei 1% Tilgung zu.
Sollte sich die Darlehenssumme noch verringern, wird nur abgerufen, was zur 
Deckung unserer Verbindlichkeiten ansteht. Was nicht benötigt wird, wird auch 
nicht aufgenommen!

Tagesordnungspunkt 7

Herr Gräbner stellt den Antrag die Aktivenbeiträge zu erhöhen. Die Vereinsbeiträge 
bleiben für 2012 unverändert.
Für die Abteilungen Fußball, Badminton, Kegeln, Tischtennis, Volleyball, Cricket 
wird der Aktivenbeitrag ab 1.1.2012 verdoppelt. Der Tennisbeitrag wird um 12 € im 
Jahr ebenfalls ab 1.1.2012 angehoben.
Die 104 anwesenden Mitglieder stimmen bei 17 Nein-Stimmen der Erhöhung zu.



9

Tagesordnungspunkt 8

Herr Gräbner legt Wert auf die Feststellung, dass es einen langjährigen Vorstands-
beschluss gibt, nachdem Auslagen-, im Besonderen Passauslagen, bei Vereinsaus-
tritt zu entrichten sind und per Lastschrift erhoben werden. Dem wird von den 
anwesenden Mitgliedern nicht widersprochen. 
Die Stadt Erlangen schüttet jährlich, auf Antrag der Vereine, 30.000 € für den Leis-
tungssport Jugend aus. Leider wurde die Beantragung durch uns in 2011 nicht 
wahrgenommen.

Für den 1.1.2012 steht ein Pächterwechsel ins Haus. Bitte kundtun, dass die Kegel-
bahnen teilweise bis 24.00 Uhr vermietet sind.
Nicht zufrieden ist man mit der Pflege der FSV-Homepage. Ältere Artikel stehen oft 
wochenlang an vorderster Stelle.

Vom Ältestenrat wird auf den am 3.Dezember stattfindenden Ehrungsabend auf-
merksam gemacht. Jedes Mitglied ist herzlich eingeladen.

Der Versammlungsleiter, Herr Six, beschließt gegen 23.00 Uhr die Versammlung.

M.Hopfengärtner   K. Six       H. Schneider      N. Hayd            W.Trinkwalter

Aktuelles Vereinsgeschehen

info@nitschdruck.de

91056 Erlangen     
Sylvaniastraße 22
Tel.      09131-99 37 71
Fax      09131-99 36 45

n tschdruck
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91315 Höchstadt 
Kirchgasse 1
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Fax  09193-50 33 50-1

Gestaltung
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Geschäftsdrucksachen

Prospekte, Flyer...

Entwurf und 
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Gelungener Ehrungsabend

Die erstmals als eigene Veranstaltung – nicht mehr im Rahmen der Vereinsweih-
nachtsfeier – durchgeführte Ehrung langjähriger und verdienter Mitglieder fand ein 
durchaus positives Echo. Erste erfreuliche Feststellung: Von 32 geladenen Jubila-
ren waren 26 der Einladung  gefolgt und auch die nicht anwesenden bedauerten 
ihre Verhinderung. Auch die Resonanz bei den ebenfalls geladenen Ehrenmitglie-
dern war sehr erfreulich.

Die vom Ältestenrat organisierte Feier wurde als sehr gelungen beurteilt, ob es die 
Uhrzeit, den Rahmen oder die Art der Würdigungen betraf. Die Begrüßung durch 
den Präsidenten und der Vortrag einer Weihnachtsgeschichte durch Jana Seidel, 
einer Enkelin der Stellvertretenden Ältestenratsvorsitzenden, wurden vom besinn-
lichen Blockflötenspiel der Studentin Martina Glaßl umrahmt.

Anschließend folgten die Ehrungen der Jubilare in drei Gruppen: 70-  bis 50-jährige 
Mitgliedschaft, 40- bis 15-jährige Mitgliedschaft und Ehrungen für besondere Ver-
dienste. Die Laudatio für die einzelnen Jubilare hielt der Ehrenvorsitzende Joachim 
Wolter, wobei die einzelnen Werdegänge im Verein eingebettet waren in eine 
Beschreibung des allgemeinen Zeitgeschehens zum Zeitpunkt des Vereinseintritts 
der einzelnen Ehrungsempfänger. Die Überreichung der Präsente, Urkunden und 
Anstecknadeln erfolgte durch den Schatzmeister des BLSV-Sportkreises Erlangen-
Höchstadt Udo Milbradt, der seinen Vorsitzenden Walter Fellermeier vertrat, Präsi-
dent Manfred Hopfengärtner, den Vorsitzenden des Ältestenrates Christian Kunst-
mann und den Ehrenvorsitzenden Joachim Wolter.

Zwischen den Ehrungsblöcken ließ Jörg Weber Musik passend zum jeweiligen Zeit-
geschehen vom Band laufen. Unsere Nachbarin und Sängerin Jolanda Klar unter-
hielt die Gesellschaft nach ihrer persönlichen Ehrung für 40-jährige Mitgliedschaft 
mit einer Liederauswahl von Reinhard May. Den Ehrungen folgte ein gemütliches 
Beisammensein. Beim Abschied sagten ein für 70-jährige Vereinszugehörigkeit 
ausgezeichneter Jubilar und seine Ehefrau: „Uns hat es sehr gut gefallen, wir kom-
men im nächsten Jahr wieder.“ Aber auch die jüngeren Mitglieder des Veranstal-
tungsausschusses bekundeten, dass es ihnen gefallen habe.

Also kann man von einer rundum geglückten Premiere sprechen, die zur Wieder-
holung ermuntert. Beim nächsten Mal werden auch die wohlgemerkt sehr sauber 
gestrichenen Wände des Saals so dekoriert sein, dass keine, teilweise empfundene 
Hallenatmosphäre entstehen kann. Vielleicht gelingt dies ja trotz des bevorstehen-
den Pächterwechsels schon bis zur Weihnachtsfeier.

Zum Schluss sei allen, die zum Gelingen des Nachmittags/Abends beigetragen 
haben, herzlich gedankt und ebenso herzlich den Geehrten, die sich beim Verein 
mit einer Spende bedankt haben.

J.W.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Impressionen des Ehrungsabends:

Ein gut gefüllter Saal Begrüßung durch Präsident Manfred Hopfengärt-
ner

Ehrenvorsitzender Joachim Wolter trägt die 
Laudationes vor

70 Jahre im FSV Bruck: Martin Scheidig, Richard 
Steingräber und Hermann Volland mit FSV-Prä-
sident Manfred Hopfengärtner

60 Jahre FSV-Mitglied: Albert Manz Ebenfalls 60 Jahre im FSV: Gerda Scheidig mit 
Ehemann Martin
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50 Jahre Vereinsmitglied: Lieselotte Neudecker 
und Karl Pösch mit Udo Milbradt (BLSV) und 
Manfred Hopfengärtner

Ehrungsgruppe 1: Die 70-, 60- und 50jährigen 
Jubilare mit Präsident und Ehrenvorsitzendem:
M. Hopfengärtner, Gerda Scheidig (60 Jahre), 
Martin Scheidig (70), Lieselotte Neudecker (50), 
Karl Pösch (50), Richard Steingräber (70), 
Hermann Volland (70), Albert Manz (60), 
Joachim Wolter

Die Jubilare mit 40-, 25- und 15jähriger 
Vereinszugehörigkeit: Helga Ruhfaß (40 Jahre), 
Joachim Wolter, Erika Seuchter (25), Renate 
Treter (15), Jolanda Klar (40), Otto Theisen 
(25), Sophia Brendel (25), Heiko Laws (25), Ute 
Zenkel (15), Karlheinz Porster (40), Claudia 
Müller (25), Manfred Berndt (40)

FSV-Verdienstnadel in Silber für Reinhard 
Heydenreich und Heinrich Schmitt

Verdienstnadel in Gold für Harald Plank und 
Christa Seidel, Verdienstnadel in Bronze für 
Thomas Fraas

Ehrungsgruppe 3: Empfänger der FSV-Ver-
dienstnadel: Reinhard Heydenreich (Silber), 
Heinrich Schmitt (Silber), Harald Plank (Gold), 
Manfred Hopfengärtner, Christa Seidel (Gold), 
Joachim Wolter, Thomas Fraas (Bronze), Harald 
Opel (Bronze), Wolfgang Rhein (Bronze), 
Christian Kunstmann
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Öffnungszeiten des Clubheim und der Kegelbahn 

zum Jahreswechsel

Clubheim:

Samstag, 24.Dezember 2011, Heiliger Abend  geschlossen

Sonntag, 25.Dezember 2011, 1.Weihnachtsfeiertag  geschlossen

Montag,  26.Dezember 2011, 2.Weihnachtsfeiertag  geöffnet

Dienstag 27.Dezember 2011 bis    ab 16 uhr 
Donnerstag 29.Dezember 2011    geöffnet

ab Freitag 30.Dezember 2011 wegen Pächterwechsel geschlossen!!!

Kegelbahn:

Die Kegelbahn bleibt ab Samstag, 24.Dezember 2011 (Heiliger Abend) bis 
einschließlich Montag, 2. Januar 2012 geschlossen.

Ab Dienstag, 3. Januar 2012 bis zur Wiedereröffnung des Clubheims erfolgt die 
Versorgung der Kegelbahnmieter durch die Sportkegelabteilung. 

Den genauen Eröffnungstermin entnehmen sie bitte der Tagespresse oder 
der Homepage des FSV Erlangen-Bruck, eventuell Donnerstag 5. Januar 
2012.
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Maskottchen „Schorsch I.“ lebt nicht mehr

Wie wir erst jetzt erfahren haben, ist das Maskottchen des FSV Bruck und der Bru-
cker Kerwaburschen, der Ziegenbock Schorsch I. am Sonntag, dem 20.11.2011, 
im Gehege der Familie Birnbaum, eingegangen. 

Die Brucker „Gaß“ Schorsch I., der von allen nur „Bananaschorsch“ genannt wurde, 
wurde knapp 6 Jahre alt und verendete an einer Magen- und Darmverstimmung, 
die hoffentlich nicht durch die gereichten Bananen ausgelöst wurde. 

Unvergessen sind nicht nur seine Ausflüge bei den Faschingsumzügen der Brucker 
Gaßhenker, im Faschingswagen des FSV, sondern auch seine spektakulären Aus-
brüche aus dem Gehege am Herzogenauracher Damm. Manchmal mussten sogar 
Beamte der Polizeiinspektion Erlangen gerufen werden um unseren freiheitslieben-
den „Schorsch“ wieder einzufangen.

Hans Kofler

Schorsch beim Faschingsumzug der Brucker 
Gaßhenker

Als Maskottchen bei einem Heimspiel mit 
unserem Platzwart
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Mitgliederverwaltung

1. Mitgliederstand

Vollmitglieder (über 18 Jahre)  männlich 467
       = 623
     weiblich 156

Jugendliche (14–18 Jahre)  männlich 79
       = 93      = 972
     weiblich 14

Kinder / Schüler (bis 14 Jahre)  männlich 201
       = 256
     weiblich 55

sowie diverse Kursgebühren zahlende Personen in den Sportarten Gesundheits-
gymnastik und Yoga.

2. Mitgliederbewegung

Alljährlich zum Jahresende erfolgen vermehrt Vereinsaustritte – sie ließen die 
Gesamtmitgliederzahl des FSV weiter sinken.
Gesamt minus 26 Personen gegenüber 3/2011; jedoch plus 4 gegenüber 4/2010. 
Schriftlich und satzungsgemäß angezeigt verließen 37 Personen den FSV nach dem 
3.Quartal 2011 und zwar:

8 weibliche und 14 männliche Kinder/Schüler,
1 weiblicher und 3 männliche Jugendliche, sowie
3 weibliche und 8 männliche Vollmitglieder,
außerdem wurden 4 Damen und 1 Herr gestrichen: (4 unzuverlässige Damen der 
Fußballmannschaft; der Herr ist unbekannt in sein Heimatland USA zurückgekehrt) 
– Beiträge durch Sponsor dankend erhalten)

Diesen 42 Austritten bzw. Streichungen stehen 16 Neuaufnahmen gegenüber, die 
wir sehr herzlich beim FSV begrüßen.

Badminton:
Christoph Pietzsch und Alex Söte.

Cricket:
Arya und Rishi Shukla.

Fußball-Schülerinnen:
Larissa Jochmann und Aiko Specht.
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Fußball-Schüler:
Koray Demir, Arda, Nedim, Erdem und Artem Koschevnikov.

Fußball-Junior:
Santiago Mönius.

Fußball-Senioren:
Arner Dervishaj, Maximilian Jäckel, Sebastian Kerner und Betreuer Hans Geus.

Kinderturnen:
Luca Fischer.

Fitnessgymnastik:
Iris Stadler.

3. Beitragswesen (teilweise Erhöhung zum 01.01.2012)

Vereinsbeiträge 2012 (unverändert) - jedoch sind Erhöhungen durch 
Alterssprünge bei Kindern, Schülern und Jugendliche möglich

Es erfolgt wie gewohnt bei Vorlage der Einzugsermächtigung durch die Sparkasse 
Erlangen.

a) Vollmitglieder halbjährlich   60,00 €
  jährlich 120,00 €

b) Ermäßigte (Antrag mit schriftlichen halbjährlich 48,00 €
 Nachweis): Rentner, Schwerbehinderte, jährlich 96,00 €
 Arbeitslose, Schüler und Azubis über
 18 Jahre sowie Studenten bis Vollendung
 des 27.Lebensjahres.

c)  Ehepaare (auch Lebensgemeinschaften) halbjährlich 96,00 €
  jährlich 192,00 €

d)  Familen halbjährlich 108,00 €
  jährlich 216,00 €

e)  Junioren unter 18 Jahre halbjährlich 39,00 €
  jährlich 78,00 €

f)  Schüler unter 14 Jahre halbjährlich 33,00 €
  jährlich 66,00 €

g)  Kinder unter 10 Jahre halbjährlich 27,00 €
  jährlich 54,00 €

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Aktivenbeiträge 2012 (Erhöhung)
Zusätzlich zum Vereinsbeitrag zu entrichten für die Aktiven der Abteilungen: Fuß-
ball, Badminton, Cricket, Kegeln, Tischtennis und Volleyball.

a) Vollmitglieder halbjährlich   24,00 €
  jährlich 48,00 €

b) Ermäßigte halbjährlich 24,00 €
  jährlich 48,00 €

c)  Junioren unter 18 Jahre halbjährlich 18,00 €
  jährlich 36,00 €

d)  Schüler unter 14 Jahre halbjährlich 12,00 €
  jährlich 24,00 €

e)  Kinder unter 10 Jahre halbjährlich 6,00 €
  jährlich 12,00 €

f) Ehepaare und Familien halbjährlich 36,00 €
  jährlich 72,00 €

Tennisbeträge 2012 (Erhöhung)
Zusätzlich zum Vereinsbeitrag zu entrichten.

a) Vollmitglieder halbjährlich   42,00 €
  jährlich 84,00 €

b) Ermäßigte halbjährlich 33,00 €
  jährlich 66,00 €

c)  Junioren unter 18 Jahre halbjährlich 24,00 €
  jährlich 48,00 €

d)  Schüler unter 14 Jahre halbjährlich 18,00 €
  jährlich 36,00 €

e)  Familie plus 1 Junior/Student halbjährlich 78,00 €
  jährlich 156,00 €
 Familie plus 2 Junioren/Studenten halbjährlich 81,00 €
  jährlich 162,00 €
 Familie plus 3 Juniroen/Studenten halbjährlich 84,00 €
  jährlich 168,00 €

f) Ehepaare (auch Lebensgemeinschaften) halbjährlich 66,00 €
  jährlich 132,00 €
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Aufgrund allgemein steigender Kosten bei gleichzeitiger Reduzierung von Zuschüs-
sen durch Stadt und Land Bayern war eine Erhöhung der Aktiven- und Tennisbei-
träge nach 6 Jahren unumgänglich – beschlossen auf der Herbstversammlung am 
29.11.2011 mit großer Mehrheit nach Vorschlag der Vorstandschaft.

Außerdem wurde den anwesenden Mitgliedern nochmals ein lange zurückliegender 
Vorstandsbeschluss kundgetan:

Auslagen – insbesondere Passauslagen – sind bei Vereinsaustritt zu entrichten und 
werden per Lastschrift erhoben.
Zurzeit fallen folgende Pass- und Portoauslagen an:

Badminton, Tischtennis, Volleyball: Jugendliche 10,00 €; Erwachsene 14,00 €

Fußball: Erstausstellung ohne Gebühr
 Zugang Schüler/Jugend: 25,00 €
 Zugang Erwachsene: 50,00 € 
Erhöhung durch Bayerischen Fußballverband zum 01.07.2010.

Cricket, Kegeln und Tennis ohne Gebühr.

Auf eine Aufnahmegebühr bei Neueintritt wird weiterhin verzichtet.

Die Beitragserhebung erfolgt durch Bankeinzug per Lastschrift am 01.02.2012 bzw. 
bei halbjährlicher erteilter Genehmigung am 01.02.2012 und am 01.08.2012.
Evtl. Reklamationen sind an die FSV-Mitgliederverwaltung (Herrn Georg Gräbner) 
zu richten. Desgleichen bitten wir um Mitteilung bei Kontoänderungen.

Der Familienbeitrag gilt für Eltern (auch Alleinerziehende) und Jugendliche bzw. 
Kinder unter 18 Jahren. Auf Antrag werden auch Schüler und Auszubildende über 
18 Jahren mit in den Familenbeitrag aufgenommen.

Bei Vorlage des Mitgliedsausweises haben Kinder, Schüler und Jugendliche zu den 
Heimspielen der Fußball-Seniorenmannschaften (außer Pokalspielen – Einnahme-
teilung laut BFV) freien Eintritt.

Kursgebühren 2012 (unverändert)

Wirbelsäulengymnatik (15 Abende à 1 Stunde)
Mitglieder  20,00 €
Nichtmitglieder  75,00 €

Yoga-Kurs (10 Abende à 1,5 Stunden)
Mitglieder  20,00 €
Nichtmitglieder  75,00 €
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Kegelbahngebühren 2012 (unverändert)

Pro Abend (19:30 - 24:00 Uhr)  25,00 €
Pro Vorabend (16:00 - 19:00 Uhr) 19,00 €
Pro Stunde    7,00 €

4. Hinweise zur Vereinsmitgliedschaft

Unklarheiten und Streitigkeiten bis zur Ergreifung rechtsanwaltlicher Beihilfe mit 
gerichtlicher Betreibung (Vollzug durch Gerichtsvollzieher) bedürfen der wiederhol-
ten Klarstellung der FSV-Vorstandschaft:

1. Austritte sind immer schriftlich an den FSV Erlangen-Bruck e.V., Tennenloher 
Straße 68, 91058 Erlangen zu richten.

2. Austrittsschreiben im Laufe des Jahres: Mitgliedschaft endet zum 31.12. des 
laufenden Jahres – Beiträge sind bis zum Jahresende zu bezahlen; außerdem Aus-
lagen (Passauslagen etc.) laut Vorstandsbeschluss.

3. Bei Vereinsaustritt ist die FSV-Sportbekleidung in sauberem Zustand zurückzu-
geben oder finanzielle Entschädigung zu leisten.

4. Ermäßigter Beitrag für Rentner, Schwerbehinderte, Arbeitslose, Schüler und 
Auszubildende über 18 Jahre sowie Studenten bis zur Vollendung des 27.Lebens-
jahres wird nur gegen Nachweis gewährt.

5. Bei Aushändigung eines Spielerpasses (mit oder ohne Freigabe) ohne Erhalt der 
schriftlichen Austrittserklärung werden Sie weiterhin als passives FSV-Mitglied 
geführt.

6. Ordnungs- und satzungsgemäße Beendigung Ihrer FSV-Mitgliedschaft ist ersicht-
lich am Erhalt Ihres Original-Aufnahmezettels mit Einzugsermächtigung und Ein-
stellung der Zusendung unserer Vereinszeitung.

5. Beitragswesen 2011

Beiträge in Höhe von 1.564,- € sowie 60,- € Auslagen (Rücklast- bzw. Passausla-
gen) von 16 Personen ausstehend.
Nachdem der gesetzte Zahlungstermin 17.10.2011 verstrichen ist, erfolgen jetzt 
Anforderungen der Beiträge per Einschreiben.

Rückgabe von Lastschriften verursachen 3 Euro Bankgebühren plus Arbeit mit Por-
toauslagen – deshalb wiederholte Bitte: Kontoänderungen auch FSV mitteilen, des-
gleichen Wohnungswechsel.
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Vereinszeitungen werden an neue Adresse nicht ausgeliefert, sondern von der Post 
vernichtet – FSV erhält über Nichtauslieferung keine Mitteilung!

6. Hinweise der Jobcenter der Stadt Erlangen bzw. Erlangen-Höchstadt

Seit dem 01.01.2011 können Kinder und Jugendliche Leistungen zur Teilhabe am 
sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinschaft erhalten.
 
Wer bekommt Leistungen?
Kinder und Jugendliche (also Personen unter 18 Jahren), deren Eltern bzw. die 
selbst Leistungen nach dem SGB II oder SGB XII bzw. Wohngeld oder Kinderzu-
schlag erhalten.

Was bedeutet „Leistungen für soziale und kulturelle Teilhabe“?
Mit diesen Leistungen sollen Kinder und Jugendlichen die Möglichkeit erhalten, sich 
in Vereins- und Gemeinschaftsstrukturen zu integrieren und insbesondere auch 
Kontakt zu Gleichaltrigen aufzubauen. 
Die Leistungen können eingestzt werden für:
- Mitgliedsbeiträge in den Bereichen Sport, Spiel, Kultur und Gesellschaft (z.B. Fuß-
ballverein
- Unterricht in künstlerischen Fächern (z.B. Musikunterricht) oder ähnliche Ange-
bote der kulturellen Bildung (z.B. Museumsbesuche)

Wie hoch ist die Leistung?
Die Leistung beträgt bis zu 10,- € monatlich.

Wo sind die Leistungen zu beantragen?
Die Leistungen für die soziale und kulturelle Teilhabe müssen für jedes Kind einzeln 
beantragt werden. Der Antrag ist rechtzeitig von Fälligkeit des Beitrags zu stellen

Georg Gräbner (Mitgliederverwaltung und Beitragswesen)
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Wir gratulieren

zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab dem 40sten, Herren ab dem 50sten und 
allen Mitgliedern ab dem 70sten Geburtstag!

Aktuelles Vereinsgeschehen

Dezember 2011

15.12. Fritz Schmitt 84 Jahre
17.12. Agnes Vogel 65 Jahre
18.12. Helmut Sasse 60 Jahre
29.12. Gisela Fischer 75 Jahre
31.12. Dr. Dietmar Hahlweg  
  77 Jahre
31.12. Klaus Mattischek 72 Jahre
31.12. Rudolf Pietsch 97 Jahre

Januar 2012

04.01. Günter Edelmann 65 Jahre
05.01. Helmut Frenzel 75 Jahre
08.01. Peter Lanig 71 Jahre
10.01. Helmut Vater 50 Jahre
12.01. Joachim Wolter 71 Jahre
13.01. Johann Horneber 92 Jahre
20.01. Gerhard Kaul 73 Jahre
20.01. Rosemarie Piller 72 Jahre
23.01. Margaretha Bauer 77 Jahre
23.01. Betty Bittel 77 Jahre
26.01. Karlo Breglec 70 jahre
26.01. Sofie Brendel 76 Jahre
26.01. Dorothea Neudecker  
  60 Jahre
31.01. Christian Pregartner 87 Jahre

Februar 2012

02.02. Helga Ruhfuß 72 Jahre
04.02. Lieselotte Neudecker 
  76 Jahre
08.02. Robert Windsheimer 75 Jahre
11.02. Dagmar Gasper 73 Jahre
16.02. Gotthard Lohmeier 65 Jahre
19.02. Hedwig Dirian 72 Jahre
20.02. Katharina Böbel 78 Jahre
21.02. Franz Meszmer 72 Jahre
24.02. Anke Blauth
24.02. Claudia Müller 
25.02. Gisela Sauer 75 jahre
26.02. Magdalena Zoglauer 65 Jahre
29.02. Annemarie Goede  72 Jahre

März 2012
 
02.03. Erna Stock 92 Jahre
05.03. Elisabeth Neudecker 88 Jahre
16.03. Elfriede Lang 76 Jahre
20.03. Hermann Frank 73 Jahre
25.03. Margaretha Bauche 71 Jahre

Sie haben sicher Verständnis dafür, dass 
wir bei den Damen das Alter erst ab 60 
angeben...

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen 
Geburtstagskindern alles Gute!!!
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Wichtige Termine

Dezember
  
Samstag, 17.Dezember 2011 FSV-Vereinsweihnachtsfeier mit Tombola;
  Ort:
  Vereinsgaststätte FSV Erlangen-Bruck,
  Tennenloher Str. 68
  Wann: ab 19:30 Uhr

Januar
  
Donnerstag, 5.Januar 2012 Krönungsball der Brucker Gaßhenker in  
  der Heinrich-Lades-Halle mit dem 
  Prinzenpaar Alexandra und Thomas Hölzl  
  (Stadionsprecher des FSV)
  Beginn 20.00 Uhr

Freitag, 6.Januar 2012 20. Brucker „ Drei-Königs“-Hallenfußball- 
  turnier in der Emmy-Noether-Halle
  Beginn 9.30 Uhr

Samstag, 14.Januar 2012 48. Erlanger Sportlerball in der Heinrich- 
  Lades-Halle
  Beginn 20.00 Uhr

Februar

Samstag, 4.Februar 2012 FSV-Faschingsball im Clubheim mit DJ  
  Sonnenschein
  Beginn 20.00 Uhr

Sonntag, 19.Februar 2012 42. Faschingszug der FG „Brucker   
  Gaßhenker“, 
  Start um 14.00 Uhr am Brucker Marktplatz

Samstag, 25.Februar 2012 Ende der Winterpause der Landesliga Mitte
  SpVgg Landshut – FSV Erlangen-Bruck II
  Beginn: 14:00 Uhr
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März

Samstag, 3.März 2012 Ende der Winterpause in der Bayernliga  
  TSV Gersthofen – FSV Erlangen-Bruck I
  Beginn: 15:00 Uhr

Sonntag, 4.März oder   Sportmartine im fiffty-fiffty 
 11.März 2012 Beginn 11.00 Uhr

Donnerstag, 29.März 2012 Jahreshauptversammlung im Clubheim
  Beginn 20.00 Uhr

Daimlerstraße 25 I 91058 Erlangen
Telefon 09131/6 60 81 I Telefax 09131/6 39 86

www.schienmann.de I info@schienmann.de
www.rundum-sorglos-renovieren.de
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Ein besonderes Dankeschön

an die FSV-Mitglieder Erwin Dörfer, Gerd Fürst, Robert Wernsdorfer, Hermann Prell, 
Karlheinz Pech, Walter Forke und unserem Platzwart Wolfgang Schober. Sie haben 
sich im vergangenen halben Jahr überdurchschnittlich für den FSV eingebracht. 

Vielen Dank für euren Einsatz!!!

Mit solchen Mitgliedern ist uns nicht Bange um die Zukunft des FSV Bruck.

Der Vorstand



31



32



33

So sind wir zu erreichen

FSV Erlangen Bruck e.V. 
Tennenloher Straße 68 
91058 Erlangen.

Vereinsgaststätte und Pächter: 
Tel.: 09131 / 65905

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jungendraum:
Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln): 
Tel.: 09131 / 768438, 
Fax: 09131 / 768443.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Montag  09.00 Uhr bis 13:00 Uhr   Andrea Mehlig
  
Dienstag  09:00 Uhr bis 13:00 Uhr  Andrea Mehlig

Vereinskonto

FSV Erlangen-Bruck
Konto-Nr.: 13 000279 
Sparkasse Erlangen 
BLZ 763 500 00

Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst - auch bei bestehendem Nachsendeantrag - von der 
Post nicht zugestellt werden

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Bericht 1./2. und 3. Fußballmannschaft

Liebe Sportfreunde,

nach etwa der Hälfte der laufenden Saison kann ein Fazit aller drei Mannschaften 
gezogen werden.

Die erste Mannschaft hat sich nach anfänglichen Startschwierigkeiten gefangen 
und liegt auf einem einstelligen Tabellenplatz. Ziel ist es, ein möglichst großes Pols-
ter zu Platz 10 aufzubauen. Sollte wir am Ende der Saison weiterhin einen einstel-
ligen Tabellenplatz belegen, wäre sportlich die direkte Qualifikation zur Regionalliga 
Bayern (4. Liga) geschafft.

Wie auf der Mitgliederversammlung bekanntgegeben wurde, wird uns zur neuen 
Saison unser jetziger Trainer Gerd Klaus leider in Richtung Schweinfurt verlassen.  
Vielen Dank hier schon mal für deinen immer tollen Einsatz und für das Erreichte. 
Jetzt beginnt die intensive Suche nach ein geeigneten Nachfolger.

Unsere 2. Mannschaft, in den letzten beiden Spielzeiten nur knapp dem Abstieg aus 
der Landesliga entkommen, hat momentan wahrlich einen Höhenflug und belegt 
auch aktuell den achten Tabellenplatz. Zuletzt konnte sogar der Tabellenführer 
Schalding-Heining auswärts in einem tollen Spiel mit 3:1 bezwungen werden. Die 
junge Mannschaft zeigt sich wesentlich stabiler als in den beiden ersten Landesli-
gajahren. Eigentlich wären wir mit einem Verbleib in der Landesliga absolut zufrie-
den. Sollte unsere Zweite aber einen Tabellenplatz besser als Platz neun belegen, 
wäre man, bei gleichzeitigem Aufstieg der Ersten in die Regionalliga, direkt für die 
neue Bayernliga Nord qualifiziert. Das wäre natürlich für unsere Erste, aber vor 
allem für unsere Zweite eine außergewöhnliche Leistung. Aber der Weg dorthin ist 
noch mühsam und lange. 

Unsere 1. Mannschaft wird auch bei einigen Einladungshallenturnieren zu sehen 
sein: Am 18.12. in Forchheim, am 26. oder 27.12. in Seligenporten, am 06.01. in 
Erlangen und in Dingolfing und am 07.01. in Auerbach.

Unser Sorgenkind ist momentan die 3. Mannschaft. Nach einem großen Aderlass 
an etablierten Spielern konnte diese Lücke nicht geschlossen werden. Es kommen 
zwar nach und nach neue Spieler und ehemalige Jugendspieler, die sich der Mann-
schaft anschließen, aber der Leistungsstand der vorherigen Saison konnte noch 
nicht erreicht werden. So wird man bis zum Ende der Saison schwer gegen den 
Abstieg kämpfen. 

Die Fußballabteilung wünscht allen FSV‘lern und ihren Familien frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

R.G.

Fußball - Senioren
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Brucker ‚Drei Königs‘-Hallenfußballturnier 2012

Am 6. Januar 2012 findet die 20.Auflage des Brucker ‚Drei Königs‘-Hallenfußball-
turniers in der Emmy-Noether Sporthalle statt. Was soll man viele Worte über eine 
Veranstaltung verlieren, die aus dem Erlanger Sportkalender nicht mehr wegzu-
denken ist? Die zahlreichen Zuschauer beweisen jedes Jahr aufs Neue, welchen 
Stellenwert diese Veranstaltung über die Jahre erlangt hat. Gute Kritiken von Spie-
lern, Vereinen und Werbepartnern machen den Turnierorganisator stolz und sind 
gleichzeitig Ansporn, diese Veranstaltung jedes Jahr auf dem gleichen, hohen 
Niveau zu halten. Die zahlreichen, treuen ehrenamtlichen Helfer sorgen dafür, dass 
dieser Tag reibungslos über die Bühne geht. Und wenn in der Mittagspause die Bru-
cker Gaßhenker für ein kurzes Intermezzo die Zuschauer in die Karnevalszeit ent-
führen, strahlen nicht nur die Kinderaugen im Publikum. Die Tombola (Hauptpreis 
ein Fahrrad von Zweirad Drechsler) und auch der Auftritt der Krauti sorgen eben-
falls dafür, dass nicht nur der Fußball an diesem Tag präsent ist, sondern dass auch 
die Kinder und junggebliebenen Erwachsenen auf Ihre Kosten kommen. Dass bei 
diesem Turnier nicht nur der Sieg im Vordergrund steht, wird durch das Heraus-
spielen des von der IG-Metall Erlangen gestifteten Fairnesspokals klar. 

Was wünscht sich der Organisator des Turniers zum Jubiläum? Neben zahlreichen 
Zuschauern und tollen Spielen einen fairen Umgang der Spieler auf dem Feld 
genauso wie einen fairen Umgang der Fans untereinander - damit dieser Tag wie-
der ein Fest für den Erlanger Fußball wird.

Ein paar Statistikdaten:

•	 Turniersieg	2011:	FSV	Erlangen-Bruck
•	 Gewinn	Fairnesspokal	2011:	FC	Großdechsendorf
•	 Erfolgreichster	Torschütze	2011:	Joncy	Michael	(11	Treffer)
•	 Meisten	Turnierteilnahmen:	Gollmar	Rüdiger	-	alle	bisherigen	19	Turniere
•	 Erfolgreichster	Verein:	FSV	Erlangen-Bruck	(11	Turniersiege)
•	 Erfolgreichster	Torschütze	über	alle	Turniere:	Wägner	David	(43	Treffer)
•	 Erfolgreichste	Torschützen	eines	Turniers	mit	jeweils	11	Treffern:	
 Ortloff Ralf (2005), Neidhardt Alexander (2006), Joncy Michael (2011)
•	 Häufigste	Gewinner	des	Fairnesspokals	-	jeweils	4	Mal:
 SV Tennenlohe, SC Eltersdorf

Mehr Infos zum Turnier im INTERNET unter 
www.fsverlangenbruck.de/fussball/drei_koenigs_hallenfussballturnier

Thomas Groß
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Winterpause im Juniorenfußball

Hohe Siege, spannende Spiele mit Nervenkitzel und bittere Niederlage. All das 
bringt die Hinrunde der FSV Jugend auf den Punkt, denn so ganz konstant ist in 
dieser Saison noch keine unserer Großfeldmannschaften. Dennoch stehen fast alle 
Teams  in ihrer Spielklasse an der Tabellenspitze und man könnte durchaus zufrie-
den sein mit Ergebnissen und Abschneiden,  aber einige befinden sich momentan 
noch ein wenig unter ihren eigenen Erwartungen…

A-Junioren
Wie zum Beispiel bei den A-Junioren. Im letzten Jahr nach einer grandiosen Saison, 
mit dem Aufstieg gekrönt, tun sie sich in der neuen Umgebung Bayernliga noch 
etwas schwer. Nicht das sie spielerisch überfordert wären, das trifft ganz und gar 
nicht zu, denn bisher konnte man noch mit jedem Team mithalten beziehungsweise 
sogar das Spielgeschehen an sich reißen. Wenn da nur die Tore nicht wären. Die 
Mannschaft erarbeitet sich Woche für Woche tolle Chancen, doch wie sagt man so 
schön… wenn man kein Glück hat, kommt auch noch Pech dazu… Den, der im 
Tabellenkeller steht, verlässt das Glück leider häufig. Aus diesem Grund ist es auch 
für unser Trainergespann schwierig die Jungs für jeden Spieltag neu zu motivieren 
und ihnen zu vermitteln, dass sie nur an sich glauben müssen. Wir hoffen auf die 
Rückrunde und unterstützen euch auf eurer Reise durch die Bayernliga, die hof-
fentlich bald mit ein paar Punkten für eure Leistung gekrönt wird.

B-Junioren
Die B1 rangiert im Moment auf dem 2. Tabellenplatz in der Landesliga hinter dem 
DVV Coburg, dem man sich leider im Gipfeltreffen mit 3:4 geschlagen geben und 
ziehen lassen musste. In der Rückrunde heißt es punkten und auf Fehler der Cobur-
ger hoffen um die 7 Punkte Führung zu verringern. Ein Aufstieg in die Bayernliga 
wäre anzustreben und immer noch machbar. Jungs glaubt an euch…
HERBSTMEISTER darf sich unsere B2 nennen, die zum Ende der Hinrunde auf dem 
1. Tabellenplatz der Kreisliga steht. Hier stehen 8 Siege und noch keine Niederlage 
zu Buche, doch auch hier kommt das große ABER, denn die 3 Unentschieden wären 
bei der deutlichen spielerischen Überlegenheit der Mannschaft zu verhindern gewe-
sen. Verliert die Konzentration nicht und seid euch eurer Sache nicht zu sicher, 
dann schafft ihr den Aufstieg in diesem Jahr. Wir drücken die Daumen.

C-Junioren
Die C1 ist wie schon in der letzten Ausgabe erwähnt gut gestartet und hat mit dem 
Regensburg-Spiel etwas für die Mannschaftsmoral getan, doch nach vielen Siegen 
spielte sich auch hier der Schlendrian ein und die Jungs wurden bei der deutlichen 
0:4-Niederlage gegen die Schnüdel aus Schweinfurt wieder auf den Boden der Tat-
sachen geholt. Doch zuletzt gewann man dann auch eben so deutlich mit 4:1 
gegen die Regensburger Vorstädter aus Kareth-Lappersdorf und darf sich somit 
trotzdem ebenso Herbstmeister schimpfen. Damit hat sich die Heidenreich-Elf für 
die bayerische Meisterschaft in der Halle qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch 

Fußball - Junioren
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hierzu und viel Glück beim Kräftemessen mit dem Nachwuchs der Bundesligaver-
treter. 

Die Leistungskurve der C2 kann man wie eine Skipiste beschreiben. Super Beginn 
in der harten BOL, dann ausgerutscht und in der Tabelle nach unten gerutscht, mit 
dem absoluten Tiefpunkt bei der Niederlage im Derby gegen die SpVgg Erlangen. 
Doch dann habt ihr begriffen was es heißt an sich zu arbeiten und zu kämpfen und 
nun seid ihr auf dem harten Weg nach oben wieder auf Punktejagd mit zwei Unent-
schieden aus den letzten beiden Spielen gegen Greuther Fürth und den Nachwuchs 
aus Nürnberg Süd. Jungs ihr könnt es doch, weiter so. Glaubt an euch und eure 
Spielweise. Auf einem Abstiegsplatz überwintern jedenfalls Andere…. ;-)

Die neu gegründete C3 belegt momentan Platz 4 in der Kreisgruppe und befindet 
sich damit im Mittelfeld der Tabelle. Dafür, dass in dieser Mannschaft auch einige 
Kinder des D-Junioren Alters spielen und man sich regelmäßig mit älteren Spieler 
messen muss, schlagen sie sich sehr gut.

D-Junioren
12 Spiele, 12 Siege  – war die Bilanz mit der man ins Spitzenspiel, dem Gipfeltref-
fen gegen den SK Lauf ging, die eine ebenso starke und dominierende Hinrunde 
spielten wie unsere Jungs und lediglich ein Unentschieden hinnehmen mussten. 
Die Zeichen waren klar: Wir wollten den Sieg um nach dem Abstieg im letzten Jahr 
wieder ins sportliche Oberhaus der D-Jugend, die BOL, zu kommen . Zahlreiche 
Zuschauer verfolgten das mit Spannung erwartete Spiel auf Brucker Boden und 
sahen zu Beginn eine Laufer Mannschaft die den Willen mehr auf den Platz brachte 
und gegen die ängstlich agierenden Brucker mit 1:0 in Führung ging. Als sich dann 
die Nervosität der Anfangsphase gelegt hatte, spielten nur noch die Brucker, doch 
der erlösende Ausgleich sollte nicht fallen. Somit musste man sich erstmals in der 
Runde geschlagen geben. Doch Jungs hier ist noch gar nichts verloren… wie sagt 
man so schön… Wir sehen uns im Rückspiel, denn euch trennt nur 1 Punkt von der 
Spitze.

Einen guten zweiten Platz belegt die D2 mit ihrem Trainerfrischling Vito. Leider 
wurde auch hier der Big Point verpasst und man verlor gegen die JFG NDR Franken, 
die diese Liga deutlich dominiert. Wichtiger als der Tabellenstand ist bei dieser 
Mannschaft allerdings die Entwicklung, die sehr positiv verläuft. Die Spieler verste-
hen es sich gegenseitig in Szene zu setzen und bilden ein gutes Mannschaftsge-
füge. Die Jungs haben sich als Team weiterentwickelt und das sieht man bei den 
Spielen auf dem verkleinerten Großfeld, dem sportlichen zu Hause der D-Junioren.

Das Projekt D3 hat dem E-Junioren Jahrgang des FSV gut getan, da sind sich alle 
einig. Im letzten Jahr  gegen die Gleichaltrigen kaum gefordert suchten wir die 
sportliche Herausforderung und fanden diese in der D-Jugend, wo man sich nun 
Woche für Woche mit Kindern duelliert die meistens zwei Jahre älter sind. Im 
Moment belegt der Brucker Nachwuchs hier einen sehenswerten dritten Rang. An 
den Wochenenden nehmen die Jungs des Jahrgangs 2001 an vielen gut besetzten 
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Turnieren teil, bei denen sie sich wieder mit Gleichaltrigen messen können. Bei der 
Hallenkreismeisterschaft spielen wir in der Altersklasse der E1-Junioren und haben 
die ersten beiden Vorrunden mit 8 Siegen aus 8 Spielen und einem Torverhältnis 
von 43:3 absolviert. 

Grundlagenbereich
Auch das Kleinfeld ist nach der Hinrunde nun in der Halle angekommen und hatte 
schon die ersten Runden der Hallenkreismeisterschaft, wo unser Nachwuchs auf 
Punktejagd ging. Auf dem Feld konnte die F1 von Trainer Werner Walter die Meis-
terschaft feiern, während die anderen Brucker Mannschaften sich dieses Jahr auf 
Platz 2 und 3 wiederfanden. Eine gute Leistung, geht es doch in diesem Bereich vor 
allem um die sportliche Weiterentwicklung und nicht ausschließlich um den Tabel-
lendschungel.

Alle Tabellen und Ergebnisse aller Bereiche sind auf der Homepage einzusehen 
unter…

http://www.fsverlangenbruck.de/jugendfussball/news 

Nun bleibt uns noch allen Sponsoren, Fans, Eltern und sonstigen Bewunderern 
unserer sportlichen Zukunft eine schöne und gesegnete Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins hoffentlich erfolgreiche Jahr 2012 zu wünschen.
Danke für eure Unterstützung.

Eurer Jugendteam

Jan und Simone
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Michael Wagner 
Weingarts 42 
91358 Kunreuth 
   
 Tel.: (0 91 99) 697933 
 Fax: (0 91 99) 697934 
 E-Mail:   miwa.elektro@t-online.de       
 Internet    www.miwa-maigisch.de 
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Aller Anfang ist schwer

U17 Mädchen

Wir lernen täglich dazu… So kurz und knapp könnte man die Saison der Mädchen-
fußballer beschreiben… Denn im Moment sähen wir um in ein bis zwei Jahren ern-
ten zu können. Technik steht im Training im Mittelpunkt, gekoppelt mit einfachen 
Spielzügen und koordinativen Übungen um das Gelernte letztendlich auch anwen-
den zu können. Einfach ist es nicht immer im Kollektiv der Mannschaft, aber Fort-
schritte erfreuen die Mädels dann und entlohnen für „Training“ anstelle von „freiem 
Spiel“.
In der Liga blieben bisher die großen Erfolge aus, weil man es nicht schaffte die 
schwächeren Gegner unter Druck zu setzen, sondern dann dachte das funktioniert 
auch so. Die besseren Spiele waren klar die gegen die Teams aus der oberen Tabel-
lenhälfte. Da wurde gearbeitet und um die Punkte gekämpft. Den Spitzenreiter aus 
Ebermannstadt zwangen wir so das erste Mal in dieser Saison in die Knie und 
knöpften ihnen ein verdientes 1:1 ab.
Wir werden weiter arbeiten und vielleicht wartet jetzt in der Hallenrunde die eine 
oder andere Überraschung auf uns. 

U13 Mädchen

Die leider wenigen Mädels sind super in die Saison gestartet und haben in einem 
tollen Saisonauftakt knapp mit 3:4 verloren. Aber Punkte wurden trotzdem gesam-
melt. Toll ist in dieser Mannschaft der Zusammelhalt der Mädchen. Obwohl teil-
weise 4 Jahre Altersunterschied zwischen den Spielerinnen liegen sind sie ein Herz 
und eine Seele.Danke an Apo der die Mädels weiter gebracht hat.
Für die Rückrunde haben wir nun noch Verstärkung bekommen und freuen uns 
gemeinsam mit euch auf tolle und spannende Spiele.

Frohe Weihnacht und ein gutes Neues Jahr wünscht euch

Simone Vogler

    

Fußball - Mädchen
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Bericht der Sportkegler

Die Vorrunde der Saison 2011/12 neigt sich langsam dem Ende entgegen und die 
Kegler können mir ihrem bisherigen Abschneiden sehr zufrieden sein. Nur die 
1. Herrenmannschaft hat ihr ehrgeiziges Ziel an der Tabellenspitze der Bayernliga 
mitzumischen noch nicht so recht erfüllt. Trotz der Verstärkung durch den tschechi-
schen Nationalspielers Radek Hejhal belegen die Herren mit 8:8 Punkten leider nur 
den 5. Tabellenplatz.

Bei den Frauen läuft alles nach Plan und sie rangieren auf dem 2. Rang in der Lan-
desliga Nord mit nur 2 Punkten Abstand zur führenden Mannschaft. Ein absolutes 
Highlight war das Auswärtsspiel gegen TV Eibach 04 . Dort gewannen die Brucke-
rinnen mit 2840:2704 Holz. Mit diesem Ergebnis wurde ein neuer Bahnrekord auf-
gestellt. Wobei Gitta Heym mit fantastischen 503 Holz glänzte.

Alle weiteren Mannschaften (3. -5. Mannschaft) belegen jeweils Platz 1 bzw 2 ihrer 
Spielklasse.

Es wäre schön wenn die Rückrunde ebenso erfolgreich abgeschlossen werden 
könnte.

Ich wünsche allen Keglern/-innen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr!

Regina Winkler

Kegeln
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Volleyball

Schöne Entwicklung

Die aktuelle Volleyball-Saison ist in vollem Gange – Zeit für einen kurzen Zwischen-
bericht:
Das Bezirksliga-Frauenteam hat sich nach anfänglichen Startschwierigkeiten (zwei 
Siege aus sechs Spielen, wobei speziell die 2:3-Niederlage gegen Bad Windsheim 
am 19.11. schmerzte...) beim letzten Heimspieltag am 03.12.2011 gut erholt 
gezeigt und gegen die Mitbewerber aus Baiersdorf-Marloffstein sowie Fürth zwei 
wichtige Siege geholt. Von Beginn an war zu erkennen, dass Einstellung, Einsatz-
wille und Spielfreude diesmal stimmten. Hinzu kamen gute Aufschläge und eine 
starke Blockarbeit, speziell in der Mitte. In der Tabelle konnte man nun mit 8:8 
Punkten auf den 4. Platz klettern.

Die beiden Jugendteams mit unseren 9- bzw. 10-jährigen Küken haben Spaß (und 
dem Trainer machen sie Spaß!).  Sowohl FSV 1 mit Luisa, Clara und Sina als auch 
FSV 2 mit Darja, Marie und Julia haben von fünf Spielen erst eines verloren und 
stehen mit den Gegnerinnen aus Dombühl und Weisendorf an der Spitze der 
U12-Bezirksklasse. Am 11.12. wird sich dann beim letzten Spieltag in diesem Jahr 
zeigen, ob sich ein Team (oder vielleicht sogar beide?) für die mittelfränkische 
Meisterschaft qualifizieren kann – ein toller Erfolg für die Mädchen, die ihre erste 
Volleyballsaison bestreiten!

Die Volleyball-Abteilung wünscht allen FSV‘lern ein schönes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch iuns Neue Jahr!

M. Steinleitner
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Turnen

Sport für die S-Klasse

Nach längerer Pause gibt es beim FSV wieder Fitnessgymnastik für die Generation 
50++. Jeder, sowohl Männer als auch Frauen, sind herzlich willkommen.

Wir betreiben altersgerechten Sport, der das Wohlbefinden und die körperliche 
Beweglichkeit fördern will. Wirklich jeder kann teilnehmen und nach seiner Tages-
form mittrainieren.

Wir treffen uns jeden Mittwoch (außer in den Ferien) in der Turnhalle Eichendorff-
schule (Eingang Buckenhofer Weg) um 17:15 - 18:30 uhr-

Schaut doch einfach zu einer Probestunde vorbei.

Traudl Ganß, Übungsleiterin

Unser Kursangebot:

Dienstag  Fitness-Gymnastik für Damen und Herren
18:30 - 20:00 Uhr Turnhalle Max- und Justine-Elsner-Schule, 
   Zimmermannsgasse
   Leitung: Inge Plank (Tel: 09131 67767)

Mittwoch  Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
10:00 - 11:00 Uhr FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Str. 68
18:00 - 19:00 Uhr Leitung: Ute Römisch (Tel: 09131 66737)
19:00 - 20:00 Uhr Kursgebühr (auch für Mitglieder)

Mittwoch  Turnspiele/Kinderturnen
16:00 - 19:00 Uhr Turnhalle Brucker Lache, Zeißstr.
   Leitung: Inge Plank (Tel: 09131 67767)

Mittwoch  Gesundheitsgymnastik ab 60 Jahren
17:15 - 18:30 Uhr Turnhalle Einschdorffschule (alt)
   Zugang über Buckenhofer Weg möglich
   Leitung: Traudl Ganß (Tel: 09131 601875)

Donnerstag  Yoga
17:00 - 19:00 Uhr FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Str. 68
   Leitung: Sybille Luckner (09131 66181)
   Kursgebühr (auch für Mitglieder)
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Badminton

Hallo zusammen,

langsam geht es auf das Ende des Jahres zu und die Hinrunde für unsere zwei 
Aktiven-Mannschaften der Saison 2011/2012 und die Saison unserer Jugend-
Mannschaft  (Spielgemeinschaft mit dem TV 48 Erlangen) ist auch bald sportliche 
Geschichte. 

Jugend-Mannschaft (Spielgemeinschaft mit dem TV 48 Erlangen)

Unsere Jugend-Mannschaft hat in dieser Saison sehr viel Lehrgeld bezahlt. Nach 
einem Mannschafts-Neuaufbau muss das wohl so sein. Obwohl alle Spielerinnen 
und Spieler in jedem Spiel an ihre aktuelle Leistungsgrenze gegangen sind, 
schlug sich dies leider in den Ergebnissen nicht nieder. 

Zum Einsatz kamen in der Saison: 
Ramona Stenzel, Hanna Steigleder, Lisa Glaser, Armand Rousselot, Leander 
Stähler (alle FSV Erlangen-Bruck), Lilli Weise, Pia Körzdörfer, Katja Maurer, Jascha 
Jakob, Leonard Steg, Timo Herzog (alle TV48 Erlangen)

Ein paar Impressionen vom Punktspiel gegen den TSV 1846 Nürnberg:

Vor dem Spiel... ...das Spiel im Blick

Jascha hat es hinter sich
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Ergebnisse:

24.09.11   SG TV 48 Erl./FSV Erl.-Bruck - SG SC Uttenreuth/ATSV Erlangen   2:6
24.09.11   SG TV 48 Erl./FSV Erl.-Bruck - TSV Ansbach  2:6
08.10.11   SG Flügelrad Nbg./Kleinschwarzenl. - SG TV 48 Erl./FSV Erl.-Bruck 8:0
08.10.11   ASV Möhrendorf - SG TV 48 Erl./FSV Erl.-Bruck  6:2
13.11.11   TSV 1846 Nürnberg - SG TV 48 Erl./FSV Erl.-Bruck  6:2
03.12.11   SG TV 48 Erl./FSV Erl.-Bruck - TSV Lauf

Tabelle, Bezirk Mittelfranken (Stand: 02.12.11)

  Spieltag Punkte Spiele Sätze
1. TSV Ansbach 5 10:0 34:6 70:14
2. SG Flügelrad Nbg./Kleinschwarzenl. 5   8:2 26:14 54:32
3. SG SC Uttenreuth/ATSV Erlangen 5   6:4 19:21 40:44
4. TSV Lauf 5   5:5 21:19 48:40
5. TSV 1846 Nürnberg 5   3:7 14:26 32:58
6. ASV Möhrendorf 4   2:6 14:18 30:39
7. SG TV 48 Erl./FSV Erl.-Bruck 5   0:10  8:32 18:65  

Vielen Dank an alle Spielerinnen und Spieler der Jugend-Mannschaft für eure 
Einsatzbereitschaft und an die Trainer Michael Kulik, Peter Kranz und Carsten 
Dettke und den Verantwortlichen des TV48 Erlangen für ihre Geduld im Training 
und bei den Spielen.

2. Mannschaft, Bezirksklasse B2

Unsere 2. Mannschaft belegt vor dem letzten Punktspiel der Hinrunde den 6. 
Platz. Im Vergleich zur Vorsaison (4. Platz) ist das ein kleiner Rückschritt. Die 
erreichten Ergebnisse machen trotzdem Mut für die Rückrunde. Das Saisonziel, 
erreichen eines Mittelfeldplatzes oder mehr, ist noch in Reichweite.

Zum Einsatz kamen in der Hinrunde: 
Anke Blauth, Vera Vollenbruch, Peter Kranz, Matthias Hofmann, Mike Löwe, David 
Petry, Hans-Jürgen Pommer, Timo Voigt

Ergebnisse:

01.10.11   FSV Erlangen-Bruck 2 - TSV Markt Erlbach      0:8
02.10.11   FSV Erlangen-Bruck 2 - TSV Wachendorf        4:4
23.10.11   FSV Erlangen-Bruck 2 - TSV Röttenbach 3      6:2
29.10.11   TV 1848 Erlangen 3 - FSV Erlangen-Bruck 2    6:2
30.10.11   ASV Möhrendorf 2 - FSV Erlangen-Bruck 2      5:3
11.12.11   FSV Erlangen-Bruck 2 - TSV 1846 Nürnberg 4

Badminton
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Tabelle, Bezirksklasse B3 (Stand: 02.12.11)

  Spieltag Punkte Spiele Sätze
1. TSV 1846 Nürnberg 4 5 10:0 30:10 62:26
2. TSV Markt Erlbach 5   8:2 24:16 54:42
3. TV 48 Erlangen 3  5   6:4 25:23 57:48
4. ASV Möhrendorf 2 5   6:4 23:17 51:36
5. TSV Wachendorf 5   3:7 10:30 24:63
6. FSV Erlangen- Bruck 2 5   3:7 20:20 45:43
7. TSV Röttenbach 3 6   0:12 12:28 27:60

1. Mannschaft, Bezirksliga 2

Als Aufsteiger in die Bezirksliga wurde es die erwartete schwere Aufgabe spiele-
risch in dieser Leistungsklasse Fuß zu fassen. Nach einem guten Startwochen-
ende in die Saison (ein Sieg/ eine Niederlage) reihte sich Niederlage an Nieder-
lage. Einige waren vermeidbar andere nicht. Z. Zt. steht unsere 1. Mannschaft, 
vor dem letzten Punktspiel der Hinrunde, noch knapp auf einem Nicht-Abstiegs-
platz. Das Saisonziel, die Bezirksliga zu halten, steht immer noch auf unseren 
„Fahnen“. 

Zum Einsatz kamen in der Hinrunde: 
Antonina Prignitz, Lisa Glaser, Hanna Steigleder, Vera Vollenbruch, Michael Kulik, 
Carsten Dettke, Christian Beyfuß, Johannes Lang, Fabian Klüsener, Peter Kranz, 
Matthias Hofmann

Ergebnisse:

01.10.11   ATV Frankonia Nbg. - FSV Erlangen-Bruck 1           2:6
02.10.11   SG Siemens Erlangen 1 - FSV Erlangen-Bruck 1        8:0
22.10.11   ASV Niederndorf 3 - FSV Erlangen-Bruck 1            7:1
23.10.11   TSV Zirndorf 2 - FSV Erlangen-Bruck 1                  7:1
29.10.11   FSV Erlangen-Bruck 1 - TSV 1846 Nürnberg 2        1:7
30.10.11   FSV Erlangen-Bruck 1 - TV Hersbruck                    2:6
10.12.11   SG Siemens Erlangen 2 - FSV Erlangen-Bruck 1

Tabelle, Bezirksliga 2 (Stand: 02.12.11)

  Spieltag Punkte Spiele Sätze
1. SG Siemens Erlangen 1 6 12:0 44:4 89:17
2. SG Siemens Erlangen 2 6 10:2 28:20 62:47
3. TV Hersbruck   6   8:4 26:26 61:52
4. TSV 1846 Nürnberg 2 6   7:5 29:19 65:43
5. ASV Niederndorf 3 6   5:7 24:24 53:52
6. TSV Zirndorf 2 6   4:8 20:28 46:62
7. FSV Erlangen- Bruck 1 6   2:10 11:37 26:75
8. ATV Frankonia Nbg. 6   0:12 10:38 26:80

Badminton
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Vielen Dank an alle Spielerinnen und Spieler der 1. und 2. Aktiven-Mannschaft für 
eure Einsatzbereitschaft und Viel Glück in der Rückrunde der Saison. 

Start der Rückrunde: 28./29.01.2012.

Die Weihnachtsfeiern unserer Abteilung sind organisiert und man hofft wie immer, 
dass alles so funktioniert wie erwartet. Für unsere Aktiven-Mannschaften und 
Erwachsenen findet die Weihnachtsfeier am 09.12.2011 ab 19.00 Uhr in Form 
eines Besuches der Erlanger Weihnachtsmärkte mit anschließendem Abendessens 
im Vietnamesischen Restaurant „Mekong“ statt. Bei Glühwein und einem lecke-
rem Essen plus guter Unterhaltung wird es bestimmt ein gelungener Abend.
Für unsere Jugend-Mannschaft und Anfänger ist die Weihnachtsfeier noch in 
Planung. Wir denken, dass alles noch in die Reihe gebracht werden kann. 

Ob alles geklappt hat wie geplant, könnt ihr im nächsten Vereinsheft Nr. 1/2012 
oder natürlich auf der Homepage nachlesen.

Wenn ihr mehr über uns wissen möchtet, besucht unsere Homepage:
http://www.badmintonerlangen.de.vu

Wir suchen immer:

- zusätzliche Trainingsmöglichkeiten für unsere Schüler- und Jugend-Mannschaft 
(bei Vorschlägen bitte an den Abteilungsleiter wenden)
- weibliche und männliche Verstärkung für unsere Aktiven-Mannschaft 
- weibliche und männliche Verstärkung für unsere Schüler- und Jugend-Mann-
schaft
- Jungen und Mädchen ab Jahrgang 2000 bis 1996 Schüler- und Jugend-Trai-
ningsgruppen

Wir wünschen allen Mitgliedern des FSV Erlangen- Bruck und deren Familien
ein Frohes & Schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!!!

Mit freundlichen Grüßen

die Badminton- Abteilung

Carsten Dettke
-Abteilungsleiter-
Tel. 0172 / 3545199

Badminton
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Erwarteter Verlauf der Vorrunde

Kommt er oder kommt er nicht?  Diese Frage stellt sich in jedem Jahr um diese 
Zeit. Gemeint ist der Schnee, damit der Wunsch nach weißer Weihnacht erfüllt wer-
den kann. Nach den milden Temperaturen in den vergangenen Wochen bleibt es 
spannend, welche Entscheidung „Petrus“ fällen wird.

Vorrunde 2011/2012

Aus sportlicher Sicht sind die Entscheidungen der Vorrunde bei uns bereits gefal-
len. Wie zu befürchten war, haben sich die personellen Veränderungen nach der 
letzten Saison deutlich in den Ergebnissen niedergeschlagen. Zwei Spieltage vor 
Schluss der Vorrunde liegt die Herrenmannschaft noch ohne Sieg
auf dem letzten Tabellenplatz der 2. Kreisliga. Auf eine Nennung der Einzelergeb-
nisse wird in diesem Fall verzichtet.

Rückrunde 2011/2012

Nach der Feiertagspause sind in der Rückrunde folgende Heimspiele angesetzt:

 Donnerstag,  12.01.2012  FSV  - 1. FC Kalchreuth

 Donnerstag,  26.01.2012  FSV - SGS Siemens Erlg. II

 Donnerstag,  16.02.2012  FSV - ATSV Erlangen

 Donnerstag,  01.03.2012  FSV - Tuspo Heroldsberg

 Donnerstag,  19.04.2012  FSV       - SV Tennenlohe

Spielbeginn ist jeweils um 20:00 Uhr.

Leider kann man jetzt schon feststellen, dass zum Ende dieser Saison der Abstieg 
nicht zu vermeiden sein wird. Es geht jetzt darum, die Rückrunde sportlich fair und 
mit dem höchst möglichen Engagement zu bestehen.

Um für die Rückrunde noch einmal Auftrieb zu erhalten, bietet unsere
traditionelle Neujahrsfeier eine gute Möglichkeit. Bitte deshalb den Termin,
Samstag, 14.01.2012 schon einmal vormerken. Die Einladungen dazu folgen noch 
separat.

Tischtennis
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Tischtennis

Jahresrückblick 2011

Kurz vor dem Jahresende ist auch die Zeit kurz Rückblick zu halten.
Das abgelaufene Jahr hatte neben den bereits geschilderten Problemen im sportli-
chen Bereich auch positive Seiten aufzuweisen. Dazu zählt in erster Linie
unser 40-jähriges Abteilungsjubiläum. Allgemeiner Wunsch in der Abteilung war 
es, dies bewusst in kleinem Rahmen zu halten. Wir erinnern uns aber gerne
an die beiden Freundschaftsspiele gegen Herzogenaurach und Gößweinstein.
Die anschließende gemeinsame Feier rundete unser Fest bestens ab.

Gerne nutze ich diesen letzten Bericht in 2011 dazu, allen sehr herzlich zu
danken,  die auch in diesem Jahr wieder das Abteilungsgeschehen tatkräftig unter-
stützt haben. Sowohl in der Bewältigung des laufenden Betriebes und speziell bei 
der Abwicklung des Jubiläums konnte ich auf entsprechende Unterstützung zählen. 
Dafür spreche ich allen ein besonderes Dankeschön aus.

Abschließend hoffe ich, dass alle nach der oft hektischen Vorweihnachts-
zeit spätestens an den Feiertagen wieder etwas Ruhe im Kreise der Angehörigen 
finden können. Ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues
Jahr 2012 wünscht Euch 

Werner Zuber
Tischtennisabteilung

S o f t w a re   A n w e n d u n g   B e r a t u n g

Ein Unternehmen der 
HEITEC-Gruppe.

Die HEISAB GmbH ist SAP-Partner mit langjähriger Implementierungs-

erfahrung bei Branchenkomplettlösungen für den Mittelstand.

Schwerpunkt: SAP Business All-in-One-Software und SAP Best Practices-

Prozesse zur Optimierung und Neuausrichtung von branchenspezifischen 

und branchenübergreifenden Unternehmensabläufen.

HEISAB GmbH
Software, Anwendung, Beratung
 
Werner-von-Siemens-Str. 61
91052 Erlangen
 
Telefon: +49-9131-877-113
Fax: +49-9131-877-266
 
E-mail: info@heisab.de
www.heisab.de
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Wichtige Ansprechpartner

Funktion Name Adresse Telefon E-mail

Ehrenvorsitzender Joachim Wolter Elise-Späth-Str. 8 p: 09131 14774 wolter.joachim

  91058 Erlangen  @t-online.de

    

Präsidium

Präsident Manfred Hopfengärtner Marie-Curie-Str. 21 p: 09131 5335822 manfred.hopfengaertner

  91054 Erlangen  @gmx.de

   H: 0176 45535658 

1. Vizepräsident Klaus Six Forellenweg 21 p: 09131 43878

Vereinsjustiziar  91056 Erlangen g: 09131 29008/9

   Fax: 09131 23242

2. Vizepräsident Hiltrud Schneider Falkenstr. 59 p: 09131 24639 schneider-bubenreuth@

  91088 Bubenreuth H: 0171 4061110 arcor.de

3. Vizepräsident Wilfried Trinkwalter Elise-Späth-Str. 4 p: 09131 301444 

  91058 Erlangen

Schatzmeister Norbert Hayd Schleifweg 32 p: 09131 602778 n.hayd@web.de

  91058 Erlangen

Erweiterter Vorstand

Vorstand Wirtschaft, Heinrich Schmitt Tennenloher Str. 52 p: 09131 63247 heinrich.georg.schmitt@

Bau, Technik  91058 Erlangen  web.de

Vorstand Öffentlich- Jörg Trinkwalter Steinheilstr. 56 p: 09131 9315675 joergtrinkwalter@

keitsarbeit, Presse,  91058 Erlangen H: 0160 9486194 gmx.de

Marketing

Vorsitzender Veran- Bernd Neudecker Meistergasse 4 p: 09131 531538

staltungsausschuss  91056 Erlangen

Gesamt- Florian Eisenmann Drausnickstr. 154 p: 09131 640099

jugendleitung  91052 Erlangen

Ältestenrat

Vorsitzender Christian Kunstmann Schleifweg 39 p: 09131 615156

  91058 Erlangen 

Stellvertreterin Christa Seidel Meilwaldstr. 5 p: 09131 207080

  91088 Bubenreuth

Fußball

Abteilungsleiter Ralph Gläßer Michael-Vogel-Str. 16 p: 09131 15657 ralph.glässer@web.de

  91052 Erlangen H: 0177 7280367
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Wichtige Ansprechpartner

Jugendleitung Simone Vogler We3idenweg 15 H: 0163 25551504 simvogler@aol.de

  91056 Erlangen  

Badminton

Abteilungsleitung Carsten Dettke Neue Str. 25 H: 0172 3545199 carsten.dettke@

  91054 Erlangen  heitec.de

Gymnastik und Turnen

Kinderturnen, Inge Plank Noetherstr. 17  p: 09131 67767

Fitness  91058 Erlangen

  

Gesundheits- Ute Römisch Noetherstr. 43 p: 09131 66737

gymnastik  91058 Erlangen

Gymnastik Ü50 Gertraud Ganß Webichgasse 8C p: 09131 601875

  91058 Erlangen

Kegeln 

Abteilungsleitung Regina Winkler Budweiser Weg 9 p: 09131 129964

  91058 Erlangen H: 0172 1312273

Volleyball

Abteilungsleitung Martin Steinleitner Obere Büch 14 p: 09131 440069 msteini@freenet.de

  91054 Erlangen

Tennis

Abteilungsleitung Jörg Weber Bunsenstr. 33 p: 09131 6859645 weberson@gmx.de

  91058 Erlangen H: 0179 6720018

Tischtennis

Abteilungsleitung Werner Zuber Falkenstr. 36 p: 09131 41820 zuber-werner@

  91056 Erlangen  t-online.de

Yoga Sybille Luckner Vierzigmannstr. 17 p: 09131 66181

  91054 Erlanegn H: 0179 9810072

Mitgliederverwaltung Georg Gräbner Daimlerstr. 39 p: 09131 63711

  91058 Erlangen

Kegelbahn- Regina Winkler Budweiser Weg 9 p: 09131 129964

vermietung  91058 Erlangen H: 0172 1312273

Vereinsbusse Erwin Dörfer Bienenweg 2 p: 09131 65329

  91058 Erlangen

Gebäude/Schlüssel Wolfgang Mönius Borsigstr. 14 p: 09131 65579

  91058 Erlangen
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Platzwart Wolfgang Schober Junkersstr. 12 p: 09131 7128908

  91058 Erlangen H: 0179 9488637

Kassiererin Ute Zenkel Borsigstr. 10 p: 09131 66736

  91058 Erlangen

Bergkirchweih Rainer Müller Anschützstr. 34 p: 09131 65118

  91058 Erlangen H: 0175 7144767

3-Königs-Turnier Thomas Groß Widerlichstr. 1A p: 09131 63610

  91058 Erlangen g: 09131 721063

Sicherheits- Hans Kofler Kantstr. 4 p: 09131 67365

beauftragter  91056 Erlangen H: 0179 1134712

Ehrenamts- Thomas Hölzl Elise-Spaeth-Str. 6 p: 09131 430326

beauftragter  91058 Erlangen H: 0179 6627942

Gaststätte Lioliou Despina Tennenloher Str. 68 09131 65905

  91058 Erlangen

Geschäftszimmer/ Daniela Dittmer Tennenloher Str. 68 09131 66873 webmaster@fsv-

Jugendraum Andrea Mehlig 91058 Erlangen Fax: 09131 768437 erlangen-bruck.de

Wichtige Ansprechpartner
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91052 Erlangen
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oder besuchen Sie uns im Internet:
www.vr-bank-ehh.de
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